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1683 Dezember 8 . , Neuburg [ an der Donau]
SCHREIBEN VON [GRAF] PHILIPP WILHELM [VON PFALZ - NEUBURG AN

WOLF RUDOLF REDING]

Seit seinem letzten Schreiben , datiert zu Mammern am 16 . Okto¬

ber , sei viel Zeit verstrichen . Die verlangte "und oft vertröstete

kayis er liehe ) allergnedigste declaration [Leopold I . ] " [wegen der Stifts-

mässigkeit ] habe er allerdings erst am vergangenen Mittwoch er¬

halten ; er möchte ihm nun diese "in originali" und mit dem Wunsch,

"dass der Selbe Zue Seiiiem desiderirten int ent und billig massiger Satis-

faotion hierdurch gereichen möge" , zusenden . Ein diesbezüglicher bal¬

diger positiver Bescheid würde ihn sehr freuen.

Auch wolle er sich für seinen Sohn [ Sebastian Anton Reding ] , der

mit einer Kompagnie "von dem Schwäbischen Krays"  in kaiserliche

Dienste treten wolle , einsetzen und diesen seinem Sohne Ludwig

Anton [von Pfalz - Neuburg ] empfehlen.
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